
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 16.12.2020, 18:30 Uhr, 
in der Eduard-Schläfer-Halle, eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates statt. Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen. Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen
liegen im Sitzungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer
zur Einsichtnahme aus.
Tagesordnung:
1.    Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2.    Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher 

Sitzung
3.    Bebauungsplan „HLZ und Gewerbe – In den Milben“

- Vorstellung des städtebaulichen Entwurfs -
4.    Bebauungsplan "Hauptstraße III - Hinter der Kirche

Teiländerungsplan IX (Mehrgenerationenwohnen)"
4.1. - Anpassung des Geltungsbereichs -
4.2. - Billigung der Entwürfe des Bebauungsplans -

Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung
nach § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung nach § 4
Abs. 2 BauGB im beschleunigten Verfahren nach §
13 a BauGB -

5.    Bebauungsplan "Wohnen und Freizeit in Neckarhau-
sen Nord"- Beschlussfassung gemäß § 4 a Abs. 3 S.
1 BauGB über die erneute öffentliche Auslegung nach
§ 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behörden
und der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2
BauGB im beschleunigten Verfahren gemäß den §§
13 a und 13 b BauGB -

6.    Bebauungsplan Bebauungsplan "Edingen Südwest -
Teiländerungsplan V (Erweiterung Wohnen Hundert
Morgen)"
- Beschlussfassung gemäß § 4 a Abs. 3 S. 1 BauGB

über die erneute öffentliche Auslegung nach § 3
Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behörden
und der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2
BauGB im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 b
BauGB -

7.    Bebauungsplan "Hauptstraße II im OT Neckarhausen
– Teiländerungsplan VIII" (ehem. Voba Ladenburg) -  

Erweiterung des Geltungsbereichs -
8.    Bauantrag zur Errichtung eines Mehrfamilienhauses

mit Aufzug auf einem Grundstück Am Neckardamm
9.    Anpassung der Richtlinien (Redaktionsstatut) für

das Amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen

10.    Durchführung von Sitzungen ohne persönliche
Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum nach
§37a GemO

10.1. - Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen -

10.2. - Änderung der Geschäftsordnung für den Gemein-
derat -

11.    Kultur- & Sportförderung
11.1. Kulturförderung:

Antrag der NABU - Gruppe Edingen-Neckarhausen
auf Aufnahme in das kommunale Kulturförderange-
bot

11.2. Sportförderung:
Antrag des Tischtennisclubs 1971 Edingen-Neckar-
hausen e.V. auf Gewährung von Beihilfeleistungen
zur Anschaffung von Sondersportgeräten (Tischten-
nisplatten & Zubehör)

12.    Bekanntgaben
13.    Anfragen aus dem Gemeinderat
Michler
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Bericht aus der Verbandsversammlung des
Wasserversorgungsverbandes „Neckargruppe“
Am Dienstag, 01.12.2020 tagte die Verbandsversamm-
lung des Wasserversorgungsverbandes „Neckargruppe“.
Auf der Tagesordnung stand zunächst ein Vertreterwech-
sel. Der Verbandsvorsitzende Bürgermeister Michler
begrüßte Frau Kathrin Böttcher von der MVV RHE GmbH
als neues Mitglied in der Verbandsversammlung. Sie
übernimmt die Position von Dr. Jochen Ries, der seit 2013
die Arbeit des Wasserversorgungsverbandes stets kom-
petent begleitet und unterstützt hat. Michler dankte ihm in
Abwesenheit für die rund siebenjährige, konstruktive
Zusammenarbeit im Verband. Zum neuen Stellvertreter
des Verbandsvorsitzenden wurde im Anschluss Gemein-
derat Helmut Koch gewählt. Er tritt damit die Nachfolge
von Gemeinderat Bernd Grabinger an, der im März d.J.
verstarb.   Anschließend wurde das Ergebnis des Jahres-
abschlusses mit Erfolgsrechnung, Bilanz, Anlagenach-
weis, Jahresbericht und Abrechnung über die Wasserab-
gabe für das Wirtschaftsjahr 2019 festgestellt. Weiter
wurde der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021
erläutert, beraten und einstimmig festgestellt. Hier ist zur
Finanzierung der Investitionsmaßnahme „Anbindung der
Trinkwasserversorgung (Notversorgung) an das Versor-
gungsnetz der MVV“ im Wirtschaftsjahr 2021 eine Kredit-
aufnahme von 800.000 Euro für den Bau der Druckerhö-
hungsanlage (DEA) und Netzanbindung an das
Mannheimer Wassernetz zum Zwecke der Notversorgung
eingeplant. Die Realisierung erfolgt nun beschlussgemäß

am Standort Platanenstraße; die Gesamtkosten der Maß-
nahme belaufen sich voraussichtlich auf rund 1,35 Millio-
nen Euro. Die Kostensteigerung im Vergleich zur
ursprünglichen angedachten Planung beruhen auf Bauko-
stensteigerungen und der Tatsache, dass die DEA am
neuen Standort als oberirdisches Bauwerk ausgeführt
wird und von dort eine Zubringerleitung in das Transport-
netz der „Neckargruppe“ geschaffen werden muss. Der
Verbandsvorsitzende informierte die Verbandsmitglieder,
dass dem Wasserversorgungsverband „Neckargruppe“
im September die wasserrechtlich gehobene Erlaubnis
erteilt wurde, bis zum 31.05.20050 aus den fünf vorhan-
den Flachbrunnen Wasser zum Zwecke der öffentlichen
Trinkwasserversorgung zu entnehmen. Die Gesamtent-
nahmemenge beträgt 2,5 Millionen m³/Jahr. Die Kosten
für die Erteilung der wasserrechtlichen Genehmigung
betrugen 150.000 Euro und waren im Wirtschaftsplan
2020 bereitgestellt.  80.000 Euro sind im Wirtschaftsplan
2021 für die jährliche Sanierung der Wasserversorgungs-
schächte vorgesehen, 20.000 Euro für die Dachsanierung
im Pumpwerk I. Bezüglich des Strombedarfs des Verban-
des für die Jahre 2022 bis 2024 stimmte die Versammlung
einvernehmlich der Teilnahme an der Bündelausschrei-
bung durch den Gemeindetag Baden-Württemberg zu.
Die Verbandsverwaltung wurde beauftragt auch künftig
weitere Möglichkeiten der Energieeinsparung zu prüfen
und umzusetzen. Abschließend gab der Verbandsvorsit-
zende bekannt, dass das Umweltbundesamt am
13.05.2020 einen gesundheitlichen Leitwert von 60 µg/l
für TFA im Trinkwasser festgesetzt hat und die Stadtbe-
triebe Heidelberg voraussichtlich ab 2021 wieder Wasser
von der Neckargruppe beziehen werden. Die TFA-Kon-
zentration im Trinkwasser ist erfreulicherweise weiterhin
rückläufig; die aktuellen Werte in den 5 Brunnen des Was-
serversorgungsverbandes liegen derzeit zwischen 6 und
14µg/l (zum Vergleich: 2017 zwischen 15 und 31µg/l).
Nachfolgend Veröffentlichung der Bilanz zum 31.12.2019
sowie der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirt-
schaftsjahr 2019. 

Bild: Hofmann RNZ
v.l.: Unser Bild zeigt den in die Verbandsversammlung
nachgerückten Gemeinderat Lukas Schöfer, den neuen
stellvertretenden Verbandsvorsitzenden Helmut Koch,
Kathrin Böttcher, neue Vertreterin der MVV RHE GmbH
und Verbandsvorsitzenden Bürgermeister Simon Michler
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Zweckwasserverband „Wasserversorgungsverband Neckargruppe“, Sitz Edingen-Neckarhausen

Gewinn und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2019
(01.0. bis 31.12.)
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Erlass der Allgemeinverfügung durch das
Landratsamt // Aufhebung der bisherigen All-
gemeinverfügung
Die aufgrund des Zuständigkeitswechsels nach § 1 Abs.
6a IfSGZustV neu zu erlassenden Allgemeinverfügungen
werden bekannt gemacht. Die bisherige Allgemeinverfü-
gung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen vom
26.10.2020 wird aufgehoben. Sie können die für die
Gemeinde Edingen-Neckarhausen aktuell geltende Allge-
meinverfügung unter folgendem Link abrufen und down-
loaden:  www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntmachungen
Das wesentliche im Überblick:
Ab sofort ist  
- im öffentlichen Raum in Warteschlangen (mehr als 1 war-
tende Person) eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. §
3 Abs. 1 Nr. 4 CoronaVO bleibt unberührt. 
- von Besuchern auf Wochenmärkten und vergleichbaren
öffentlichen Marktveranstaltungen die nicht Märkte im
Sinne der §§ 66 bis 68 Gewerbeordnung (GewO) sind eine
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. § 3 Abs. 1 Nr. 4 Coro-
naVO bleibt unberührt. 
Es gelten jeweils die Ausnahmeregelungen nach § 3 Abs.
2 CoronaVO entsprechend.
Eine nichtmedizinische Alltagsmaske oder eine vergleich-
bare Mund-Nasen-Bedeckung muss insofern u. a. getra-
gen werden 
- in und im Warte- und Zugangsbereich von Einkaufszen-
tren, Ladengeschäften und auf Märkten im Sinne der §§
66 bis 68 Gewerbeordnung (GewO) sowie auf diesen
räumlich zugeordneten Parkflächen (§ 3 Abs. 1 Nr. 4 Coro-
naVO). 
- innerhalb von Fußgängerbereichen im Sinne des § 3
Absatz 2 Nummer 4 Buchstabe c Straßengesetz; darüber
hinaus auf Wegen im Sinne des § 3 Absatz 2 Nummer 4
Buchstabe d Straßengesetz, soweit dies durch die
zuständigen Behörden bestimmt ist (§ 3 Abs. 1 Nr. 6 Coro-
naVO).
Für Rückfragen steht Ihnen gerne das Ordnungsamt unter
Tel.: 06203/808239 oder -243 zur Verfügung.

Familien-Angebote des Landes und der
Gemeinde 2021
Durch die anhaltende Corona-Pandemie mit anhaltend
hohen Infektionszahlen ist derzeit noch völlig unklar, „ob“
und wenn „ja“ unter welchen Bedingungen wir in diesem
Jahr Familien- und Freizeitaktivitäten ausüben können. 
Dies wirkt sich insbesondere auch auf Angebote für kin-
derreiche Familien aus, wie beispielsweise auf die Fami-
lienpass-Angebote des Landes Baden-Württemberg und
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen. 
Beide Familienpässe bieten Kindern und deren Eltern aus-
gesuchte Vergünstigungen im täglichen Leben und bei
gemeinsamen Aktivitäten an. 
• Landesfamilienpass 2021
Einschränkungen in den Angeboten beachten!
Mit dem Landesfamilienpass können Familien, die ihren
ständigen Wohnsitz in Baden-Württemberg haben zum
Teil unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt die
staatlichen Schlösser, Gärten und Museen besuchen. Auf-
grund der Beschränkungen durch die Corona-Krise emp-
fiehlt das Landesministerium für Soziales und Integration,

sich vor einem Besuch auf der Homepage des Anbieters
über die aktuelle Situation zu informieren. 
Familien ab drei Kindern, allein Erziehende mit minde-
stens einem Kind, Familien mit einem schwer behinderten
Kind und Familien mit einem oder zwei Kindern, die
Regelleistungen oder einen Kinderzuschlag nach dem
SGB II beziehen, haben einen Anspruch auf den Landes-
familienpass. 
Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie gelten aller-
dings auch hier zahlreiche Beschränkungen.  Bitte infor-
mieren Sie sich vor einem Besuch auf der Homepage des
Anbieters, ob und in welcher Form das gewünschte Frei-
zeitangebot genutzt werden kann und welche Hygiene-
maßnahmen zu beachten sind. Einige Angebote sind der-
zeit zum Beispiel nur noch über Online-Tickets buchbar.
• Kommunaler Familienpass 2021
Anpassung der Angebote leider unvermeidlich!
Auch 2021 bietet die Gemeinde Edingen-Neckarhausen
den Kommunalen Familienpass an. Aufgrund der aktuel-
len Corona-Beschränkungen können wir bis auf Weiteres
allerdings keinen kostenfreien Besuch im Freizeitbad
Edingen-Neckarhausen anbieten, das Bad ist aufgrund
der Corona-Verordnung geschlossen zu halten. Bei einer
Wiedereröffnung müssen zudem Begrenzungen der
Besucherzahlen mit besonderen Verhaltensregeln, fest-
stehende Badezeiten mit Buchungs- und Registrierungs-
verpflichtung sowie sich ständig ändernde Rechtsnormen
beachtet werden. Hier hoffen wir auf eine Verbesserung
des Infektionsgeschehens mit weitere Lockerungsmaß-
nahmen durch die Landesregierung.  
Das Angebot zur kostenfreien Medienausleihe in den bei-
den Gemeindebüchereien in Edingen-Neckarhausen
bleibt erhalten und die Familien-Jahresgebühr trägt die
Gemeinde.  
Wer erhält einen Kommunalen Familienpass der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen:
 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft
leben

 Familien, bestehend aus nur einem Elternteil und die
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind
zusammenleben

 Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbe-
hinderten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 %
oder mehr beträgt

 Familien, die besondere Sozialleistungen erhalten und
mit mindestens einem Kind zusammenleben. 

Wo kann ich mich ab dem 14. Dezember hinwenden?!
Der Landesfamilienpass mit Gutscheinkarte sowie der
Kommunale Familienpass 2021 können in den Bürgerser-
vice-Stellen der Gemeinde Edingen-Neckarhausen ab
14.12.2020 beantragt werden.
Beachten Sie hierzu bitte auch die aktuellen Corona-Öff-
nungszeiten in den beiden Rathäusern und nutzen Sie die
Möglichkeit zur Terminvereinbarung.  
Bitte bringen Sie Ihren bisherigen Landesfamilienpass und
einen Kindergeldnachweis mit.
Kontakt: 
Bürgerservice Edingen, Telefon: 06203/808209, 808211
Bürgerservice Neckarhausen, Telefon: 06203/808131,
808147
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Der Gutschein-Block für Edingen-Neckar-
hausen ist ab sofort erhältlich
Dieser Block ist gefüllt mit Rabatten und Aktionen von
Geschäften, Restaurants und Dienstleistern aus unserer
Gemeinde. Auf 80 Seiten präsentieren sich örtliche
Geschäfte, Betriebe, Vereine und die Gemeinde und bieten
ihre Sonderangebote und Rabatte für all jene, die den
Block erwerben, an. Folgende Betriebe sind im Gutschein-
Block mit ihren Angeboten zu finden: Autohaus Trezza,
Bäckerei Hemberger, Holger und Marianne Koch GbR, Kir-
sten & Dietmar Clysters, Hofladen Schneider, Döner Loun-
ge, Edeka Völkle, Elektro Bordne, Fähre Neckarhausen,
Fahrrad Werkstatt Edingen, fallico Bauservice, Freizeitbad
Edingen-Neckarhausen, Haarstudio Sabine, Häfner Digi-
taldruck, HelDenHof, Menrad, Bauernhof Krauß, König-
lichfairReisen, Kultur- und Heimatbund Edingen-Neckar-
hausen e.V., Metzgerei Stachura, Musikvereinigung 1923
Neckarhausen e.V., Hotel-Restaurant Neckarperle, Post-
Apotheke, Praxis für Hypnose Ries, Rainer´s Gartenpara-
dies, Apotheke Nemetschek, Rathaus Apotheke, Ratzef-
ummel, ReiseLand Henschel, Richter Dienstleistungen,
Sängereinheit 1867 Edingen e.V., Schuhhaus Kuhn,
Schuhmacherei Hertel, TV 1890 Edingen e.V., FC Viktoria
1908 Neckarhausen e.V.. Unterstützt wird der Gutschein-
block von der VR Bank Rhein Neckar und weiteren Spen-
dern. Auch ihnen gilt unser Dank. Mit dem Kauf des Gut-
schein-Blocks unterstützen Sie die örtlichen Vereine.

(Bild: Nicoline Pilz, RNZ)
Bildunterschrift: v.l.n.r.: Vorsitzender Kultur- und Heimat-
bund Wolfgang Ding, Stefan Bordne vom BDS, Boros 
Pribosic von Logowerbung Reinmüller + Pribosic GmbH,
Vorsitzender des Gesangvereins 1859/1897 Neckarhau-
sen Sven Betzold, Stabsstelle für Wirtschaftsförderung
Thea-Patricia Arras, Bürgermeister Simon Michler

Spendenübergabe (Bild: BMA)

Bildunterschrift: Filialleiter der Filiale Edingen der Volks-
bank Rhein-Neckar eG Florian Weck, Vorsitzender Kultur-
und Heimatbund Wolfgang Ding, Bürgermeister Simon
Michler

Neue E-Mail-Adresse für Corona-Informatio-
nen
Da bei der Gemeinde noch immer viele E-Mails eingehen,
die mit der Corona-Pandemie im Zusammenhang stehen,
haben wir hierfür ab sofort eine separate E-Mail-Adresse
eingerichtet: covid-info@edingen-neckarhausen.de
Bitte verwenden Sie für sämtliche Anfragen bzw. für sämt-
lichen Schriftverkehr in Bezug auf Corona (z.B. Reise-
rückkehrer, Übersendung von Negativ-Testergebnissen,
Fragen zu Corona etc.) die oben genannte E-Mail-Adres-
se. Wir versuchen Ihre Fragen und Anliegen zeitnah zu
beantworten.
Ihre Gemeindeverwaltung
Edingen-Neckarhausen

Amtliches Mitteilungsblatt für Neubürger
Das Jahr 2020 neigt sich langsam dem Ende zu – und
somit läuft für unsere Neubürger aus Edingen-Neckarhau-
sen auch das erste kostenfreie Bezugsjahr für das Amtli-
che Mitteilungsblatt der Gemeinde ab. Damit Sie rechtzei-
tig das Amtsblatt wie gewohnt beziehen können, finden
Sie in dieser aktuellen Ausgabe den Bestellschein für das
Abonnement abgedruckt. Einfach heraustrennen, ausfül-
len und in einem der beiden Rathäuser abgeben. 
Bestellschein auf Seite 27.

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

09.11.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
3846
Veränderungen:
+98
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Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
770
Genesene Personen:
3018
Verstorbene Personen:
58

JUZ-JR und FOEN
Wegen der neuen „Corona“-Regeln findet unsere nächste
gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-Jugendrat erst
wieder im Neuen Jahr am Mittwoch, 13.01.2021, 18.00
Uhr, statt. Themen sind der Plan 2021 und die JR-Wahlen
Ende Januar 2021. Trotz alledem: Bleibt gesund, ein Fro-
hes Fest und ein gutes Neues Jahr!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder, da die neuen Corona-
Verordnungen das zulassen, bis maximal 10 Kids unter 14
Jahren. Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings ein-
zuhalten und es erfolgt eine Dokumentation! 
Verschiebung von JUZ–Treffen  
Die neuen „Corona“-Regeln zwingen uns zur Verlegung
des Band-Nachtreffens vom erfolgreichen „Dorf-Rock-
Festival“ auf den Dienstag, 12.01.2021, 18.00 Uhr, im
JUZ. Gesund bleiben, schöne Festtage und ein gutes
2021. Wegen der neuen „Corona-Verordnungen“ findet
auch das 2. Vortreffen zum „Fest der KulturEN 2021“ erst
am Donnerstag, 14.01.2021, 18.00 Uhr, statt. Interessier-
te sind jeweils herzlich willkommen. 
JUZ-„Musik-Workshop mit Stips“ 
Trotz neuer „Corona“-Verordnungen: Mitten im Weih-
nachtstrubel am 12.12.2020 und 13.12.2020 jeweils ab
14.00 Uhr machen wir wieder Musik. Die Teilnahme ist
kostenlos und alle Kids bekommen eine „Workshop-
DVD“. Anmeldungen sind bis zum heutigen Donnerstag,
10.12.2020, im JUZ möglich. Und natürlich in der Hoff-
nung, dass „Corona“ mitspielt: Die große Präsentation der
Workshop-Ergebnisse findet dann am Sonntag ab ca.
18.00 Uhr statt – ebenso unter Beachtung aller „Corona“-
Regeln. Trotzdem: reinschauen und zuhören lohnt sich
immer! Bleibt gesund! 
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Mehrere örtliche Handwerksbetriebe haben dieses
Jahr die Sanierung des Schlösschens ein großes
Stück weiter gebracht…
…und das zum Teil unentgeltlich oder auf Spendenbasis!

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Hierfür möchten wir uns als Förderverein namens all unse-
rer Mitglieder herzlich bedanken. Dieser Dank soll zudem
namens aller anderen Mitbürgerinnen und Mitbürger gel-
ten, die am Schlösschen selbst, an unseren Aktivitäten
sowie am kulturellen Angebot in der Gemeinde insgesamt
interessiert sind. Das kleine, von der Gemeinde vor genau
zehn Jahren erworbene Schloss aus der Barockzeit kann
vor allem mit seinem räumlich wieder geöffneten und nun
sehr schön renovierten Saal sowie dem ebenfalls frisch
hergerichteten Entrée und Treppenhaus – einen wertvollen
Beitrag zum Raumangebot für den örtlichen Kulturkalen-
der leisten – stilvoll bis festlich, aber nicht zu groß. Unser
„Merci“ für die diesjährige handwerkliche Sanierungs-
Unterstützung, ehrenamtlich und/oder als Spende, gilt an
dieser Stelle den Hausmeisterdiensten Jürgen Christinger,
dem Malerbetrieb Schoder GmbH, der Firma Häfner Digi-
taldruck, dem Sanitärbetrieb Martinovic & Koch GmbH,
ebenso der Firma Baumann Gipser- und Stukkateurbe-
trieb Gmbh und der Firma Elektro Bordne GmbH.
(SKV/HS)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559

Buchtipp: „Eine deutsch-französische Partnerschaft“
- Band 2 des Buches zu unserer Partnerschaft

Im Oktober erschien der 2. Band
des Buches zu unserer Partner-
schaft mit Plouguerneau (Edition
Fetzer), in der Reihe „Bausteine zur
Ortsgeschichte“ des Fördervereins
Gemeindemuseum. Es enthält Bei-
träge von Menschen unserer beiden
Gemeinden, aber auch Beiträge mit
einem Blick von außen. Das Buch

wurde wieder zweisprachig aufgelegt und beinhaltet die
Themen: Gedanken zur Partnerschaft, Jugend in der Part-
nerschaft, Musik und Kunst, Gespräche und Erinnerungen
von Zeitzeugen, Motoren der Partnerschaftsarbeit und
eine Zusammenfassung der vielen Ereignisse seit 1964.
Bild-Impressionen aus Plouguerneau und Edingen-
Neckarhausen und von vielen Partnerschaftsbegegnun-
gen ergänzen das 352 Seiten umfassende Buch. Es kann
zum Preis von 23 Euro erworben werden: Im Plouguerneau-
Haus, Fichtenstr. 13 (Tel. 10 89 50) und in der Buchhand-
lung Bücherwurm in Edingen, Rathausstr. 14.
Deutsch-französischer Online-Adventskalender mit
Adventsfeier 
Bis Heiligabend können Sie unseren deutsch-französi-
schen Adventskalenders öffnen, der von der IGP Partner-
schaft und dem Comité de Jumelage erstellt wurde. Eine
virtuelle Adventsfeier mit den französischen Freunden ist
auch in Vorbereitung. Sie finden in den 24 Türchen Inter-
essantes zu unserer Partnerschaft und der deutsch-fran-
zösischen Freundschaft. Jeden Tag werden Sie eine neue
Tür öffnen können und ein Foto, ein Rezept, ein Quiz, ein

Video, eine Musik, eine Erinnerung an eine Partner-
schafts-Begegnung entdecken... Wir freuen uns darauf,
Ihnen alles zu zeigen und Sie an die guten Zeiten zu erin-
nern, die wir in über 50 Jahren Partnerschaft zusammen
erlebt haben. Wir danken dem Deutsch-Französischen
Bürgerfonds für die Unterstützung. Klicken Sie im Internet
auf folgenden Link und leiten Sie ihn an Ihre Freundinnen
und Freunde weiter. https://tuerchen.com/https:igp-jume-
lage.de
2021: Jugendbegegnung und Sprachaufenthalt
Die IGP hat folgende Jugendbegegnungen für das kom-
mende Jahr geplant, die vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk (DFJW) unterstützt werden: Tandem-Spra-
chaufenthalt vom 06.08. bis 13.08.2021 in Berlin und vom
14.08. bis 21.08.2021 in der Provence (Sommières). Alter:
15 bis 17 Jahre. Jugendbegegnung in Frankreich vom
30.07. bis 13.08.2021. Alter: 14 bis 17 Jahre. Voranmel-
dungen für beide Veranstaltungen sind bereits möglich.
Für Informationen stehen alle Vorstandsmitglieder der IGP
zur Verfügung, auch telefonisch im Plouguerneau-Haus
unter 06203/108950. 

Krankentransportwagen wieder einsatzbereit – Unter-
stützung für altersbedingte Reparaturen 

Bild: DRK Edingen
Für den DRK-Ortsverein Edingen ist der vereinseigene
Krankentransportwagen (KTW) ein wichtiger Bestandteil
der ehrenamtlichen Arbeit. Im Sommer 2020 dann die
Hiobsbotschaft: umfangreiche Reparaturen sind notwen-
dig, um die Einsatzbereitschaft des 21 Jahre alten Fahr-
zeuges weiter zu gewährleisten. Er kommt bei Sanitäts-
diensten, Blutspende-Aktionen oder im Rahmen des
Katastrophenschutzes zum Einsatz. Nicht immer steht ein
fester Raum zur Behandlung von Patienten und Patientin-
nen zur Verfügung oder es besteht Bedarf für eine mobile
Sanitätsstation, etwa bei Umzügen wie dem Sommer-
tagsumzug. Benötigt dann jemand die Hilfe unserer
ehrenamtlichen Sanitäter*innen, kann die Untersuchung
und Erstversorgung direkt am Ort des Geschehens im
Krankentransportwagen erfolgen. Ausgestattet ist der im
Fachjargon als „Mobile Sanitätsstation“ bezeichnete ehe-
malige Rettungswagen neben dem Tragetisch mit mobiler
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Fahrtrage beispielweise mit Verbandsmaterialien, Infusio-
nen, Hilfsmitteln zur Beatmung inklusive Sauerstoff,
einem Defibrillator und vielem mehr. Dank der Unterstüt-
zung der Gemeinde sowie von Freunden und Förderern,
stellvertretend sei hier die Albert-Hitzfeld-Stiftung
genannt, und unseres Kreisverbandes war es uns mög-
lich, einen verbleibenden Eigenanteil zu stemmen. Die
Reparaturen am KTW (siehe Bild) sind inzwischen abge-
schlossen. Als nächstes steht nun die Instandsetzung
unseres Mannschaftstransportwagens an, hier sind insbe-
sondere Investitionen für den Einbau einer Sondersignal-
anlage (Blaulicht und Martinshorn) notwendig.
Wir sind der Gemeinde, dem Kreisverband Mannheim,
unseren Mitgliedern und allen, die uns wie hier bei unse-
rer ehrenamtlichen Arbeit unterstützen, überaus dankbar
und wir freuen uns sehr, auch in Zukunft mit unserem
„neuen Alten“ da zu sein, wenn wir gebraucht werden, sei
es im Rahmen von Sanitätsdiensten bei Gemeinde- oder
Vereinsveranstaltungen, Blutspende-Aktionen, bei Kat-
astropheneinsätzen oder im Zuge der Corona-Pandemie.
Mehr Informationen über den DRK-Ortsverein Edingen
und wie man diesen unterstützen kann online unter
www.drk-edingen.de

„BewegEN - wir laufen weiter“
Der November ist vorbei. Unsere Aktion BewegEN hat im
November über 1000 Euro für die Seenotrettung einho-
len können. Wir sagen herzlichen Dank dafür und sind
sehr froh über die Bereitschaft so vieler Menschen in
unserer Gemeinde, Sea-Watch zu unterstützen. Denn
das Sterben im Mittelmeer macht keine Pause. Bis
18.11.2020 sind dieses Jahr mindestens 922 Flüchtlinge
im Mittelmeer ertrunken. Wir haben beschlossen, die
Spendenaktion bis Ende des Jahres zu verlängern. In
dem ebenso verlängerten Teil-Lockdown, der in die
besinnliche Zeit fällt, ist Bewegung für eine gute Sache
genau das Richtige. Mitmachen ist einfach. Man geht an
die frische Luft oder bewegt sich frei nach Gusto oder
lässt es bleiben. Es zählt vor allem die Bereitschaft, für
die Seenotrettung etwas zu bewegen. Für eine Spende
von mindestens 10 Euro an Sea-Watch bekommen Sie
unseren Button, den Sie sich anstecken können. So wird
zusätzlich zur Spende ein Zeichen für Humanität an den
Außengrenzen Europas gesetzt. Mehr Infos unter
wwww.beweg-e-n.de
Dringend gesucht
Junge Afrikanerin mit einem Kind sucht dringend ein Kin-
derbett 140x70 cm, möglichst mit intakter Matratze und
eine große Couch. Bitte melden Sie sich bei Brigitte Häus-
le 06203/892024 / AB

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regelungen hat
die Kleiderstube dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und
am letzten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr
geöffnet. Vom 21.12.2020 bis 11.01.2021 ist die Kleider-
stube geschlossen.
Kontakt: Heidrun Lang-König, Tel.; 06203/81076 und
Renate Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie
gegen einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder
auch andere Bedürftige ab. In der kalten Jahreszeit kann
die Fahrradwerkstatt am Sport- und Freizeitzentrum nicht
mehr regelmäßig stattfinden, wir bleiben aber in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder
sind noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben kön-
nen.
Kontakt: Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Beratungsangebot kurzzeitig nur noch telefonisch!
Aufgrund der aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem
Coronavirus werden wir unser kostenfreies Energiebera-
tungsangebot in Edingen-Neckarhausen und weiteren
Gemeinden umstellen und die Beratungen ab sofort nur
noch telefonisch durchführen.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Frau Christa Augenthaler-Balck, Schloßstr. 16
am 12. Dezember zum 70. Geburtstag

Frau Hannelore Pabsch, Zeisigweg 16
am 13. Dezember zum 80. Geburtstag

Frau Chamone Kheyo, Stresemannstr. 8
am 15. Dezember zum 70. Geburtstag

Herrn Karl Fischer, Grenzhöfer Str. 39
am 16. Dezember zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

AKTUELLES & WISSENSWERTES

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Samstag, 12.12.2020
17.00 Uhr: Adventstreff mit Wort und Bild (Kirchgarten)
Sonntag, 13.12.2020
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Bernd Kreissig (Kir-
che)
Mittwoch, 16.12.2020
16.15 Uhr: Konfi-Treff (Kirche)

Gottesdienst 3. Advent 13.12.2020
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottesdienst am 3. Advent
am Sonntag, den 13.12.2020 um 10.00 Uhr, den Pfarrer
Bernd Kreissig hält. Für den Gottesdienst gelten der
aktuellen Corona-Pandemie-Situation entsprechende
Infektionsschutzkonzepte: Tragen einer Alltagsmaske
während des gesamten Gottesdienstes, Abstandsgebot,
Erfassung der Adress- und Kontaktdaten der Teilnehmer
und die üblichen Hygieneregeln. Wir verzichten auf
Gemeindegesang, die musikalische Ausgestaltung erfolgt
solistisch und mit Blockflöte. Der Zugang zur Kirche
erfolgt über den linken Seiteneingang, der Ausgang dann
über die hintere oder die rechte Tür. Es besteht die Mög-
lichkeit, jedoch nicht die Pflicht, sich vorab im Sekretariat
(am besten per E-Mail oder telefonisch) einen Platz zu
reservieren. Wir empfehlen diese Möglichkeit zu nutzen,
denn die Nachfrage nach dem begrenzten Platzangebot
ist zuletzt immer weiter gestiegen. Bitte seien Sie mög-
lichst schon ab 09.45 Uhr an der Kirche, da das Zuweisen
und Einnehmen der Plätze etwas Zeit benötigt.
Gottesdienst im Internet
Unser Gottesdienst vom 13.12.2020 wird außerdem im
Internet als regionaler Online-Gottesdienst übertragen.
Sie können den Stream von unserer Website aus starten.
Adventstreff mit Wort und Bild im Kirchgarten
samstags um 17.00 Uhr
Am Samstag, den 12.12.2020, heißen wir sie wieder herz-
lich willkommen zu einem Adventstreff im Kirchgarten an
unserem Weihnachtsbaum. Sie sind herzlich eingeladen,
ein Bild (auf einem USB-Stick oder Smartphone, oder per
E-Mail an bernd.kreissig@kbz.ekiba.de) mitzubringen,
das wir dann auf die Kirchenwand projizieren, und uns an
Ihren adventlichen Gedanken dazu teilhaben zu lassen!
Singen können wir zwar im Moment nicht, aber es ist
trotzdem für etwas Live-Musik gesorgt!

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE
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Konfi-Treff
Am Mittwoch, den 16.12.2020 um 16.15 Uhr in der Kirche.
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine
Person gleichzeitig aufhalten und es besteht die Pflicht,
einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt
Pfarrbüro + Kirche: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de. Öffnungszeiten: Mo.,
Di., und Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr, Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr.
Fortlaufend aktualisierte Informationen finden Sie auf
unserer Homepage www.eki-edingen.de.

Freitag, 11.12.2020
15.30 Uhr: Advent für Familien (s.u.)
Sonntag, 13.12.2020 (Dritter Advent)
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche - und im Inter-
net (Pfr. Pollack)
10.00 Uhr: Online-Regio-Gottesdienst aus Edingen
Montag, 14.12.2020
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises (Online)
Mittwoch, 16.12.2020
09.30 Uhr: Angebot der Krabbelgruppe

Advent für Familien
Herzliche Einladung von „Sonntags-um-11“ und „Projekt
Kinderbibel“ an alle Familien mit kleinen und größeren
Kindern. Am kommenden Freitag, den 11.12.2020 um
15.30 Uhr werden wir rund um die Lutherkirche erfahren
und erleben, warum Kerzen und Kranz uns durch den
Advent begleiten. Die aktuellen Corona-Bestimmungen
werden wir beachten. Kommen Sie deshalb mit Mund-
Nasenschutz und ziehen Sie sich und Ihre Kinder (ab 6
Jahre) warm genug an.
Gottesdienste in der Lutherkirche
Aktuell verfolgen wir besonders aufmerksam die Infek-
tionszahlen und sind besorgt, dass die Pandemie nur
kaum abklingt. Umso achtsamer sind wir bei der Einhal-
tung unseres Schutzkonzeptes bei Gottesdiensten. Wenn
Sie an einem Gottesdienst in der Lutherkirche teilnehmen
möchten, denken Sie bitte daran:  Desinfizieren Sie Ihre
Hände zu Beginn und nach dem Gottesdienst an den
bereitgestellten Spendern. Mund-Nasen-Schutz ist wäh-
rend des gesamten Gottesdienstes verpflichtend. Wir ver-
zichten auf Gemeindegesang. Bitte unterlassen Sie
Berührungen anderer Teilnehmer. Halten Sie zu jeder Zeit
mind. 1,5 m Abstand. Befolgen Sie unbedingt die Anwei-
sungen des Ordnungsdienstes. Wichtig: Um die Luftzirku-
lation in der Kirche möglichst gering zu halten und damit
die Übertragung durch Aerosole einzuschränken, bleibt
die Temperatur in der Kirche dauerhaft niedrig! Bitte zie-
hen Sie sich deshalb ausreichend warm an.

Vorankündigung Weihnachtsgottesdienste
In diesem Jahr begleiten wir Sie in vielfältiger Weise, um
an Weihnachten die Geburt Jesu angemessen, sicher und
hoffentlich gesund zu feiern:  Ab kommendem Sonntag
können Sie in und vor der Lutherkirche eine kleine Bro-
schüre („Anders Weihnachten feiern“) mitnehmen. Sie
kann Ihnen eine Hilfe werden, zu Hause oder anderen
Orten, alleine oder mit anderen zusammen, eine kleine
Andacht zu halten. Schauen Sie vorher bitte einmal hinein,
damit Sie eventuell nötige Vorbereitungen treffen können.
Auf unserer Internetseite steht sie auch zum Runterladen
bereit. An Heilig Abend, den 24.12.2020 wird im Internet
ab 17.00 Uhr eine Regio-Stallweihnacht übertragen. Wir
vier Gemeinden im Umkreis und ihre Pfarrer*innen haben
für Sie diesen Gottesdienst vorab aufgezeichnet.  Jeweils
um 17.30 Uhr und um 22.00 Uhr ist ein kurzer Weih-
nachtsgottesdienst rund um die Lutherkirche geplant. Am
ersten und zweiten Weihnachtstag wollen wir jeweils um
10.00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche feiern. Was Sie
dabei jeweils beachten müssen und wie die Gottesdienste
gestaltet werden, lesen Sie in der nächsten Ankündigung. 
„Ich steh an deiner Krippen hier“
Wenn Sie in diesen Tagen zu Hause eine Krippe aufbauen,
sei es eine aus Papier, eine Gekaufte oder vielleicht selbst
Hergestellte, oder gar eine, die bereits seit Generationen
weiter gereicht wird… schicken Sie uns doch ein Foto an:
pfarrer@kircheneckarhausen.de. Wir werden Ihre Krippe
auf unserer Internetseite veröffentlichen. Wenn Sie möch-
ten, schreiben Sie etwas Persönliches dazu, ein damit
zusammenhängendes Erlebnis, oder was Ihnen diese
Krippe bedeutet. Machen Sie mit, teilen Sie mit vielen
anderen, was Ihnen wichtig ist und was Ihnen gefällt! Tei-
len und Teilhaben verbindet uns – über jegliche Grenzen
hinweg.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867 
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Samstag, 12.12.2020
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag / Rorategot-
tesdienst - nach vorheriger Anmeldung (Pfarrer Miles)
Sonntag, 13.12.2020 3. Adventssonntag
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
Montag 14.12.2020
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
F 19.00 Uhr: Sternstunden im Advent 
Dienstag 15.12.2020
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Rorategottesdienst (Pater
Müller, SJ)
Donnerstag 17.12.2020
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F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier  - Rorategottesdienst (Pfar-
rer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de

Waldadvent abgesagt!
Auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen kann der
geplante Waldadvent der Seelsorgeeinheit Mannheim St.
Martin für Familien im Dossenwald, am Sonntag, den
13.12.2020 Corona bedingt nicht stattfinden und muss
leider abgesagt werden. 
Die kath. Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin lädt
ein zum Weihnachts-Stationen Gottesdienst für Fami-
lien im Schlosspark Neckarhausen: 
„Dem Weihnachtswunder auf der Spur-Mit den Krippenfi-
guren auf dem Weg nach Bethlehem“ Stationen Gottes-
dienst für Familien am 24.12.2020 zwischen 14.30 bis
17.00 Uhr im Schlosspark in Neckarhausen. Auch für klei-
ne Kinder im Kindergartenalter geeignet. Jede Familie ist
für sich im Park unterwegs, entdeckt die Stationen, an
denen die Weihnachtsgeschichte mit Kopf, Herz und
Hand erfahrbar wird und entscheidet selbst, wann sie im
angegebenen Zeitrahmen kommen. Dauer ca. 30-45
Minuten, um alle Stationen zu besuchen. Hierbei achten
wir auf die Abstands- und Hygieneregelungen nach den
jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen zu diesem Zeit-
punkt. Der Schlosspark ist für diesen Tag nur für den
Besuch des Stationen Gottesdienstes geöffnet. Die Ein -
und Ausgänge sind gekennzeichnet. Zu anderen Familien
ist 1,5m Abstand zu halten. Eine Mund Nasen Bedeckung
auf dem gesamten Gelände ist Pflicht! Es besteht die
Möglichkeit zur Handdesinfektion. Personen mit Krank-
heitssymptomen können nicht am Stationen Gottesdienst
vor Ort teilnehmen. Am Eingang wird der Herold, ein Bote
des Kaisers die Familien in Empfang nehmen, der sie zur
Volkszählung nach Betlehem schickt. Auf der Reise lernen
die Gottesdienstbesucher*innen die Heilige Familie,
Maria, Josef, aber auch den Engel, die Hirten und seine
Schafe, Ochs und Esel kennen und erfahren, was sie
Spannendes in der Heiligen Nacht erlebt haben. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich, denn die Stationen sind
auf dem weitläufigen Gelände verteilt und stehen den Ent-
deckern den Nachmittag über offen. Letzter Einlass 16.30
Uhr. Eine Kontakterfassung ist Pflicht und Auflage der Ver-
waltung der Kommune Edingen-Neckarhausen. Um den
Einlass zu erleichtern, finden Sie hier den QR Code, den
Sie mit Ihrem Smartphone scannen können, und der Sie
zum FORMULAR führt. Dieses bitte Zuhause ausfüllen,
ausdrucken und mitbringen! So können Sie direkt mit dem
Stations-Gottesdienst beginnen und es entstehen weni-
ger Wartezeiten, die es zu vermeiden gilt. So können wir
mit Abstand sicher Weihnachten feiern! Herzliche Einla-
dung

Spirituelle Angebote im Advent
Die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin lädt herzlich zu
verschiedenen spirituellen Angeboten ein, um so dem
Advent eine besondere Gestalt zu geben.
Sternstunden im Advent: GOTT IST DA
Zeit für mich und für Gott; Gedanken zum Sonntagsevan-
gelium; Stille; Wegimpuls für die Woche. Wenn Sie sich
dafür Zeit nehmen wollen, sind Sie herzlich eingeladen zu
den Sternstunden im Advent – jeweils montags am 30.11.
/ 07.12. / 14.12. und 21.12.2020 von 19.00 bis 19.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Bonifatius in Friedrichsfeld. 

Musik und Text zur Adventszeit
30 Minuten Orgelmusik, wohltuende und inspirierende
Klänge, bekannte Melodien, neue Töne … - unterbrochen
von kurzen geistlichen Gedanken – das Ganze im Licht
der Kerzen des Adventskranzes! Sie sind herzlich eingela-
den zu dieser kurzen Auszeit im Advent am Freitag,
04.12.2020 um 17.00 Uhr in St. Bruder Klaus, Edingen
und am Freitag, 18.12.2020 um 17.00 Uhr in St. Andreas,
Neckarhausen. An der Orgel spielt Matthias Hartmann. 
Stunde der Besinnung im Advent
In der Hektik der Adventszeit wollen wir Ihnen Zeit und
Raum geben für ein paar Minuten der Besinnung und
Ruhe. Neben Zeiten der Stille hören Sie Texte zum Advent
sowie adventliche Musik. Jeweils am Dienstag, 01. / 08. /
15. und 22.12.2020 bieten wir Ihnen in der Pfarrkirche St.
Aegidius, Seckenheim die Möglichkeit von 18.00 bis
19.00 Uhr inne zu halten. Ganz gleich, ob sie nur für ein
paar Minuten hereinkommen oder länger verweilen, die
Kirche steht allen offen. 
Zu allen drei Angeboten ist KEINE Anmeldung erforder-
lich.
Gottesdienste der Seelsorgeeinheit Mannheim St.
Martin am 24.12.2020
Zwischen 14.30 Uhr und 17.00 Uhr - Schlosshof Neckar-
hausen: Kinderkrippenfeier mal anders / Weihnachtsent-
deckungstour für die ganze Familie: „… Auf dem Weg zur
Krippe“
15.00 Uhr - St. Aegidius, Seckenheim: Krippenandacht für
Eltern und ihre Kinder (bis 10 Jahren)
15.00 Uhr - St. Bonifatius, Friedrichsfeld: HERZ RAUM /
Wort-Gottes-Feier zum Heiligen Abend 
17.00 Uhr - St. Bonifatius, Friedrichsfeld: HERZ RAUM
Wort-Gottes-Feier zum Heiligen Abend 
17.30 Uhr - St. Aegidius, Seckenheim: Christmette
22.00 Uhr - St. Bruder Klaus, Edingen: Christmette
Für die Krippenandacht in Seckenheim sowie die beiden
Christmetten in St. Aegidius und St. Bruder Klaus wird
eine Anmeldung erforderlich sein. Mehr zu weiteren inhalt-
lichen Details bezüglich der unterschiedlichen Feiern fin-
den Sie auf unserer Website www.st.martin-ma.de
Zu Weihnachten und zum Jahreswechsel: Anmelde-
verfahren und spezifische Regelungen für Gottesdien-
ste 
Anmeldung für die Gottesdienste in den Tagen vom 24.12.
bis 27.12.2020 lassen Sie uns bitte bis Mittwoch,
23.12.2020 um 12.00 Uhr zukommen. Für die Gottesdien-
ste rund um den Jahreswechsel danken wir Ihnen für eine
Anmeldung bis zum 30.12.2020 um 12.00 Uhr. Die Kon-
taktdaten Ihres Pfarrbüros finden Sie auf der Seite
www.st.martin-ma.de
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Das Tragen von Alltagsmasken ist für das Betreten der Kir-
che bis zu Ihrem Platz sowie das Verlassen der Kirche
obligatorisch; während des Gottesdienstes ist das Tragen
empfohlen. Ruft das Land Baden-Württemberg die Pan-
demiestufe 3 aus, so sind die Mitfeiernden auch während
des ganzen Gottesdienstes verpflichtet, einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen. Möglichkeiten zur Handdesin-
fektion stehen für Sie bereit. Bitte bringen Sie Ihr eigenes
Gotteslob zur Feier mit. Personen mit Krankheitssympto-
men können an der Feier des Gottesdienstes nicht teil-
nehmen. 

Gottesdienste im Rhein-Neckar Fernsehen am 24. +
25. Dezember …
GOTTESDIENST ZU WEIHNACHTEN – eine gemeinsa-
me Feier der Evangelischen und der Katholischen Kir-
che in Mannheim
24.12. 15.00 Uhr : Singspiel für Familien aus der evange-
lischen Johanniskirche
24.12. 17.00 Uhr: Gottesdienst aus der katholischen
Pfarrkirche ZWÖLF APOSTEL
„Weihnachten 2020 – Was bedeutet uns das Fest in die-
sem Jahr?“ Hören auf die Erzählung der Weihnacht,
Impulse, Musik und Gebet. Liturgen: Pastoralassistentin
Christin Rims (Seelsorgeeinheit Mannheim Maria Magda-
lena), Pfarrer Daniel Kunz (Seelsorgeeinheit Mannheim
Maria Magdalena), Pfarrer Markus Miles (Seelsorgeeinheit
Mannheim St. Martin) Mitwirkung: Ehrenamtlich Engagier-
te aus den Seelsorgeeinheiten Mannheim Maria Magdale-
na und Mannheim St. Martin Musikalische Begleitung:
Familie Saile 
25.12.2020 11.00 Uhr: Gottesdienst aus der evangeli-
schen Johanniskirche

Katholisches und evangelisches Stadtdekanat:
Weihnachten feiern – aber sicher!
In den Kirchengemeinden und am 24.12.2020 mit öku-
menischem Gottesdienst auf dem Toulonplatz
Die Weihnachtsgottesdienste 2020 können wir nicht
feiern wie „Alle Jahre wieder“. Doch wir feiern sie, mit
Zuversicht und mit Sorgfalt. So verbinden wir die Sehn-
sucht nach feierlichen Weihnachten mit den gebotenen
Corona-Vorgaben. In den Kirchengemeinden wird dazu
vieles kreativ vorbereitet. Ergänzend dazu bieten die
Evangelische und die Katholische Kirche Mannheim
gemeinsam Begegnungsräume an, bei denen Sie Weihn-
achten drinnen oder draußen feiern können: So gibt es
schön Gestaltetes für eine Feier zu Hause, Feierliches im
Online-Format und – sofern es die Corona-Maßnahmen
zulassen - zum ersten Mal einen zentralen ökumeni-
schen Gottesdienst am 24.12.2020 auf dem Toulonplatz
(zwischen Reiss-Engelhorn-Museen und Zeughaus).
Infos dazu und alle Einladungen – evangelische, katholi-
sche, ökumenische – sind für Sie ab 09.12.2020
zusammengestellt unter www.weihnachtsgottesdienste-
mannheim.de. Übrigens: Ab dem 09.12.2020 laden die
Kirchen auch mit einer Plakataktion an vielen Straßen
Mannheims zu unseren Weihnachtsgottesdiensten ein.
Gesegnete Weihnachten! Ihr evangelisches und katholi-
sches Stadtdekanat 
www.weihnachtsgottesdienste-mannheim.de

SEGEN BRINGEN - SEGEN SEIN Kindern Halt geben in
der Ukraine und weltweit so lautet das Motto der 63.
Aktion Dreikönigssingen
Sternsingen – aber sicher – mit einer Sternlänge
Abstand werden aller Voraussicht nach am 06.01.2021
die angemeldeten Haushalte besucht. Außerdem werden
die Sternsinger nach dem Abendgottesdienst am
05.01.2021 vor der Kirche stehen, den Segen mit einer
Sternlänge Abstand weitergeben und Spenden sammeln.
Wir freuen uns, wenn Sie auch dieses Angebot wahrneh-
men.  Es grüßt Sie herzlich das Sternsingerteam aus Edin-
gen.  

Weihnachtsferien der Bücherei St. Bruder Klaus
Wir machen Ferien vom 20.12.2020 bis einschließlich
05.01.2021. Der erste Ausleihtag im  neuen Jahr ist am
Donnerstag, 07.01.2021. Unsere Ausleizeiten: Donners-
tag 16.00 bis 17.30 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12.00 Uhr,
Dienstag 11.00 bis 12.00 Uhr.

Termine 
Freitag, 18.12.2020, 17.00 Uhr: Musik und Text zur
Adventszeit in St. Andreas   

Unsere Bücherei in der Fichtenstraße 11a, Neckarhau-
sen bleibt am 24.12 und 31.12.2020 geschlossen.
Ansonsten sind wir wie gewohnt für Sie da: Dienstag:
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Donnerstag: 17.30 Uhr bis
19.00 Uhr. Aktuelle Bestseller, Bilderbücher, Kinder- und
Jugendbücher, Hörspiel-CDs und Zeitschriften unter-
schiedlicher Themen können bei uns kostenlos ausgelie-
hen werden.

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES
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Seniorinnen und Senioren in der Gemeinde
In der Coronazeit ist es besonders schwer, sich mit ande-
ren auszutauschen. Dies gilt natürlich vor allem für die
Seniorinnen und Senioren unserer Partei. Da uns deren
Meinung sehr wichtig ist und wir auf Ihre Erfahrung nicht
verzichten wollen, haben wir uns überlegt, wie wir von ihrer
Lebenserfahrung profitieren und sie am Parteileben teilha-
ben lassen können. Wir würden gerne erfahren, welche
Themen oder Probleme Sie in Edingen-Neckarhausen und
darüber hinaus beschäftigen. Was müsste Ihrer Meinung
nach erledigt, organisiert oder in Angriff genommen wer-
den? Damit Ihre Anregungen entgegengenommen werden
können, haben wir uns um eine Anlaufstelle bemüht und
haben in unserem Mitglied Hermann Schneider einen
engagierten Mitstreiter gefunden. An ihn können Sie sich
mit Ihren Anregungen oder Fragen wenden. Ende Januar
des nächsten Jahres werden wir ein erstes Resümee zie-
hen und Vorschläge für das weitere Vorgehen unterbreiten.
Machen Sie mit. Zögern Sie nicht. Es geht um die Zukunft
von Edingen-Neckarhausen. Dieses Angebot gilt auch für
alle Seniorinnen und Senioren aus Edingen-Neckarhausen
Kontakt: 
Hermann Schneider Erlenweg 5 68535 Edingen-Neckar-
hausen. E-Mail: hermann-schneider@gmx.de
Das Land unterstützt Kommunen sowie Stadt- und
Landkreise erneut, zusätzlich geeignete Unterkünfte
für Wohnungslose zu finden, die eine Notübernach-
tung sicherstellen und tagsüber zum Aufenthalt geöff-
net sind. „Soforthilfe für Obdachlose Winter“
Die Corona-Krise und die damit verbundenen strengen
Einschränkungen treffen gerade auch Menschen ohne
festen Wohnsitz insbesondere in der kalten Jahreszeit
hart. Sie leben auf der Straße, haben keinen Rückzugsort.
Sofern Notunterkünfte zur Verfügung stehen, teilen sich
den Raum meist mehrere Menschen. Die Abstands- und
Hygieneregeln können so nicht immer eingehalten wer-
den. Hinzu kommt: Nicht alle Notunterkünfte haben rund
um die Uhr geöffnet.
Hohe Ansteckungsgefahr für Obdachlose
Mit der „Soforthilfe für Obdachlose Winter“ unterstützt
das Land Kommunen sowie Stadt- und Landkreise finan-
ziell, zusätzlich geeignete Räumlichkeiten zu finden, die
eine Notübernachtung sicherstellen und tagsüber zum
Aufenthalt geöffnet sind. Kommunen und Stadt- und
Landkreise sind hier in der kalten Jahreszeit durch die
Corona-Pandemie und die verschärften Maßnahmen
besonders gefordert. Sie können ab sofort Anträge zur
finanziellen Unterstützung stellen. Insgesamt stehen hier-
für 400.000 Euro zur Verfügung. (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/ CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Gute Neuigkeiten: Gemeindeeigene Wasserversor-
gung bis 2050 gesichert! TFA-Werte sinken kontinuier-
lich! Wasserversorgungsverband „Neckargruppe“ hat
getagt.
In den letzten drei Jahren haben sich Bürgermeister Mich-
ler, Gemeindeverwaltung und Gemeinderat häufig und
intensiv mit dem Thema „Trinkwasser“ in der Gemeinde
befasst. Wie allgemein bekannt, kam es ab dem Jahr
2017, bedingt durch die Firma Solvey bei Heilbronn, durch
Einleitung eines unerwünschten Stoffs (TFA) zu Proble-
men bei der Wasserversorgung hier in der Gemeinde
sowie in Heidelberg, da der unerwünschte Stoff mit dem
Neckar stromabwärts transportiert wird und dadurch über
das Uferfiltrat ins Grundwasser eingedrungen ist.  Da man
zu diesem Zeitpunkt noch nicht genau wusste - umfas-
sende Studien waren nicht vorhanden - in wie fern sich
diese Substanz auf den menschlichen Organismus aus-
wirkt, hat man sich vorsichtshalber dazu entschieden auf
Nummer sicher zu gehen und die Konzentration im Was-
ser durch Beimischung von unbelastetem Wasser zu
reduzieren. Nach langen und zähen Beratungen und Ver-
handlungen auf so ziemlich allen politischen Ebenen,
angefangen bei der Gemeinde, über den Kreis, zum Land
und schließlich bis hinauf zum Bund, können wir heute
sagen, dass alle Beteiligten, die sich für eine Reduzierung
der Einleitung des TFA eingesetzt haben, gemeinsam viel
erreicht haben. Die TFA-Werte sinken kontinuierlich! Dies
ist ein schönes Beispiel wie partei-, fraktions- und behör-
denübergreifend zusammengearbeitet wurde und wird um
eine für die Allgemeinheit wirklich gute Lösung zu finden.
Da unser gemeindeeigenes Trinkwasser nun wieder die
allerhöchste Qualität aufweist, kann es nun nicht nur
guten Gewissens wieder zum Trinken und Verzehr ver-
wendet werden, sondern auch gewinnbringend an unsere
Nachbarstadt Heidelberg geliefert werden. Und wenn die
Entwicklung so positiv weitergehen sollte, wovon wir aus-
gehen, könnte die Gemeinde sogar noch eine ordentliche
finanzielle Entschädigung für die in der Vergangenheit ent-
standenen Mehrkosten erhalten. (LS)
Kontakt: 
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Georg Schneider, Telefon: 06203/89730, E-Mail: malus-
mariella@gmail.com
Homepage: www.cdu-ednh.de Facebook: www.face-
book.com/CDU.EN

Auch an diesem Freitag: Digitale „Lockdown-Sprech-
stunde“ - Landtagskandidat Sebastian Cuny bietet
Betroffenen juristischen Rat an
„All jenen, die derzeit erneut ihren wirtschaftlichen Erfolg
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dem Gesundheitsschutz aller unterordnen, gebührt unse-
re Solidarität“, richtet der Schriesheimer SPD-Landtags-
kandidat Sebastian Cuny den Blick auf Angestellte und
Selbstständige in den betroffenen Branchen. Nachdem
der Sozialdemokrat Anfang November dazu aufgerufen
hatte, Gastronomen, Kunst- und Kulturschaffenden und
vom Teil-Lockdown betroffene Dienstleister beispiels-
weise mit dem Erwerb von Gutscheinen oder dem Ver-
zicht auf die Kündigung von Mitgliedschaften zu helfen,
macht er nun ein konkretes Angebot zur Unterstützung.
Mit Gemeinderat Michael Bangert aus Edingen-Neckar-
hausen konnte Sebastian Cuny einen Juristen gewinnen,
der die Betroffenen in Fragen bezüglich der Beantragung
von Hilfen beraten kann. Dies ist im Rahmen einer digita-
len Sprechstunde am morgigen Freitag, 11.12.2020,
17.00 Uhr möglich. Zur Teilnahme an der Telefon- oder
Videokonferenz ist eine Anmeldung erforderlich.
(SeCu/ThZa).

Bild: SPD – Ortsverein Edingen-Neckarhausen
Kontakt:
Sebastian Cuny, Ellwanger Straße 12, 69198 Schries-

heim, Tel.: 06203/925974, Mobil: 0171 4713527, E-Mail:
anliegen@sebastian-cuny.de
Homepage: www.spd-en.de

Zum Thema: Schnelles Internet in Neckarhausen
(Fortsetzung)
(AnDa/ThZa) Zurück zum fibernet.rnk: In dessen Vermö-
gensplan sind für das Wirtschaftsjahr 2021 Investitionen
in Höhe von 13,78 Millionen Euro eingeplant, hauptsäch-
lich für die Anbindung von unterversorgten Schulstandor-
ten an das Glasfasernetz (6 Millionen Euro) und der Aus-
bau weiterer Gewerbegebiete (3,5 Millionen Euro).
Folgende Ausbau Schwerpunkte werden hier 2021 gebil-
det: Ausbau von Gewerbestandorten u.a. in Ilvesheim und

Oftersheim und die Anbindung von Schulen ist u.a. in
Hirschberg, Sandhausen und bei uns in Edingen-Neckar-
hausen vorgesehen. In die Betriebskostenumlage aller 55
Mitglieder zahlt unsere Gemeinde auf seine 14.000 Ein-
wohner bezogen im Jahr 2021 13.600 Euro ein. Nun zum
privaten Anbieter, der seit vielen Wochen im Neckarhau-
sen mit Stellwänden, Hausbesuchen, Infoabenden, einem
Büro im Schloss und Postsendungen starke Präsenz zeigt
und den Ortsteil mit schnellem Internet versorgen will. Er
kostet die Gemeinde im Verhältnis hierzu nichts. Dazu im
Vergleich: Der Anschluss unseres gesamten Gemeinde-
gebietes (ohne Schulen /Bildungseinrichtungen und
Gewerbegebiete) würde unsere Gemeinde rund 19 Millio-
nen Euro kosten. Über diese Mittel verfügt die Gemeinde
nicht. Und jetzt kommen unsere Einwohner ins Spiel. Das
bedeutet im Klartext, dass eine Anbindung von Privat-
haushalten an die Fibernet faktisch kaum möglich sein
wird. In der aktuellen Nachfragenbündelung müssen 40%
der Haushalte in Neckarhausen hierbei mitmachen und
finanziell selbst investieren. Insofern haben die Bürger von
Neckarhausen die Möglichkeit über die Zukunft eines
schnellen Internetanschlusses selbst zu entscheiden. Wir
haben es selbst in der Hand. Um eines Klar zu stellen – wir
wollen keine Werbung für diesen privaten Anbieter
machen. Wir wollen über die Situation aufklären und die
Möglichkeiten aufzeigen. Wir möchten betonen, dass wir
es sehr begrüßen, dass die Bürgerinnen und Bürger bei
diesem Thema direkte Einflussmöglichkeit haben. Das
Thema ist viel weitläufiger als man zunächst denken mag. 
Kontakt:
Thomas Zachler, Fraktionsvorsitzender & Andreas
Daners, stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

FDP-Fraktionen in der Region: Aktuelle Themen in
Video-Konferenz erörtert
Bereits seit etlichen Jahren treffen sich die FDP-Fraktio-
nen im Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises und in den
Gemeinderäten von Mannheim und Heidelberg halbjähr-
lich, um aktuelle kommunal- und regionalpolitische The-
men zu erörtern. Corona-bedingt war dies jüngst erstmals
in einer Videokonferenz erfolgt. Die Diskussion und der
Erfahrungsaustausch waren nicht minder intensiv und
informativ als bei den vorausgegangenen „gewöhnlichen“
Sitzungen. Ein wesentlicher Besprechungspunkt war die
geplante Klinikfusion MA-HD. Die Liberalen sehen darin
für unsere Region eine große Chance optimaler und
umfassender medizinischer Versorgung und als Ausbil-
dungs- und Forschungsstandort. Für Mannheim ergäbe
sich eine finanzielle Entlastung bei entsprechender Lan-
des- oder sonstiger Beteiligung. Für die Liberalen im
Rhein-Neckar-Kreistag sei aber auch die flächendecken-
de klinische Grundversorgung unverzichtbar. An dieser
müsse festgehalten werden, so KR Dietrich Herold, Mit-
glied des Aufsichtsrates der GRN (Gesundheitszentren
Rhein-Neckar gGmbH), auch wenn derzeit und bis auf
Weiteres die vier Kreiskliniken in Weinheim, Sinsheim,
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Schwetzingen und Eberbach mit Defiziten arbeiten. Wich-
tig sei der FDP eine moderne Geburtshilfe- und Regelver-
sorgung durch Kliniken im ländlichen Raum. Dies gilt, so
Bürgermeister Achim Walter (Obrigheim), FDP-Kreisrat im
Neckar-Odenwald-Kreis, auch für seinen Landkreis. In der
Video-Schaltung der liberalen Mandatsträger ging es
auch um Mobilitätsthemen, etwa der Verlauf der Rad-
schnellwege Weinheim-MA, HD-MA, HD-Schwetzingen,
die bereits planerisch weit fortgeschritten sind, während
dies bei der Verbindung HD-Bruchsal noch nicht der Fall
ist. Grundsätzlich befürworten die FDP-Vertreter*innen in
den Stadt- und Landkreisen den Ausbau der Radmobi-
lität. Auch in großen Teilen der Einwohnerschaft werde sie
akzeptiert, wenngleich einige der geplanten Streckenab-
schnitte problematisch sind. Ein weiteres Mobilitätsthema
ist für die Freien Demokraten in der Region der Einsatz
von Seilbahnen im Stadtverkehr. Die Rhein-Neckar-Kreis-
tagsfraktion setzt sich seit längerem hierfür ein und hat
entsprechende Marktführer und bereits existierende Seil-
bahnen im Stadtverkehrsbetrieb als effektive Verbindung
in Kombination mit Schienen- und Busverkehr besichtigt.
(DH)
Kontakt: 
Patrick Straub (0178/3022840), Dietrich Herold (85207),
Claudia Kraft (925560), Matthias Reuther (0163/9268355)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Das „Digitale Rathaus“ zielstrebig auf den Weg brin-
gen!
Die Digitalisierung verändert unser Leben auf nahezu allen
Gebieten. Dieser ebenso rasanten wie umfassenden Ent-
wicklung müssen sich auch die Kommunen stellen. Es gilt,
die Chancen und Vorteile des digitalen Wandels zu nut-
zen, zur Vereinfachung der behördlichen Abläufe, für mehr
Effizienz und Flexibilität wie auch zwecks Bürgernähe im
sich ständig modernisierenden Alltag. Daher möchten wir
seitens unserer UBL-Fraktion mit einem Antrag zur Bera-
tung und Beschlussfassung im Rahmen der Haushaltsbe-
ratungen einen Impuls setzen für möglichst rasche und
konsequente Schritte hin zum „Digitalen Rathaus“. Hier
der Text des Antragsschreibens, das dieser Tage an Bür-
germeister Michler ging: „Der Gemeinderat beauftragt die
Gemeindeverwaltung unter Federführung der Stabsstelle
für Digitalisierung mit der zeitnahen Erstellung eines Kon-
zeptes zur Verwirklichung eines „Digitalen Rathauses“ in
Edingen-Neckarhausen mit dem Ziel, die Bürgerdienste
sukzessive zeitsparend elektronisch zu ermöglichen und
Verwaltungsabläufe zu vereinfachen. Begründung: Die
Corona-Pandemie hat deutlich gemacht, dass kommuna-
le Dienstleistungen und interne Verwaltungsabläufe, sol-
len diese rasch und reibungslos erfolgen, elektronisch
erledigt werden müssen, etwa im Bereich des Meldewe-
sens (Umzüge, An- und Abmeldungen, Anträge auf Aus-
weise und Pässe, Bauanträge) sowie bei Leistungen nach
den SGB, Erfassung der Wasseruhren-Zählerstände etc.).

Im verwaltungsinternen Bereich können sich Effizienzstei-
gerungen z.B. durch die Erfassung und Vergabe von Ter-
minen, bei der Belegung kommunaler Veranstaltungs-
Räume und   Sportstätten, durch die Zuweisung
kommunaler Wohnungen und Unterkünfte, den Einsatz
des kommunalen Fuhrparks und der Vergabe von Plätzen
in den Kindertageseinrichtungen ergeben. Durch schritt-
weise digitalisierte Organisation erwarten wir eine verbes-
serte Ausschöpfung vorhandener Raumkapazitäten und
in personeller Hinsicht Zeitersparnis für unsere Mitarbei-
ter*innen, die diese für qualifiziertere Tätigkeiten verwen-
den können. Hinzu kommen Vorteile für alle Akteure durch
mehr Transparenz und Beteiligungsmöglichkeit. „Digitale
Rathäuser“ sind nichts Neues. Es gibt sie bereits. In unse-
rer Gemeinde ist es Zeit, damit zu beginnen und unser
Rathaus digital zu entwickeln und auszubauen. Mit der
Einrichtung der Stabsstelle für Digitalisierung ist die
Grundvoraussetzung für die Zielverwirklichung geschaf-
fen worden. Kosten für externe Beratungsleistungen sind
daher aus unserer Sicht nicht erforderlich. Jedoch sind
Sachkosten hierfür im nächsten und in den kommenden
Haushaltsplänen einzuplanen. (DH/SKV)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Verkehrswende in BaWü - besser als ihr Ruf
Die Bevölkerung Baden-Württembergs sieht die Verkehrs-
politik der Landesregierung kritisch. Und für die klare
Mehrheit ist der Verzicht auf ein eigenes Auto keine erns-
thafte Alternative. Das sind zwei zentrale Ergebnisse des
zweiten BaWü-Checks, den das Institut für Demoskopie
Allensbach im Auftrag der baden-württembergischen Zei-
tungsverlage, darunter auch die Heilbronner Stimme,
durchgeführt hat. Hier haken Kritiker ein: Hat die Ver-
kehrspolitik in Baden-Württemberg versagt? Keineswegs!
Seit 2011 ist Baden-Württemberg auf einem guten Weg,
zu einem Pionierland für nachhaltige Mobilität zu werden.
Zu Recht sind wir im Bundesländerindex Mobilität von
Verkehrs- und Umweltverbänden auch in diesem Jahr
zum wieder-holten Male auf Platz 1 gelandet. Oberstes
Ziel ist es für uns Grüne, Mobilität und Klimaschutz in Ein-
klang zu bringen. Ein Meilenstein auf dem Weg zu einem
emissionsarmen, kundenfreundlichen ÖPNV ist dabei -
neben der VVS-Tarifreform - das Baden-Württemberg-
Tikket: Mit einem Ticket, das um rund 25 Prozent günsti-
ger ist, reisen Fahrgäste inzwischen durchs ganze Land.
Die Fahrrad- Infrastruktur kommt voran, unter anderem
mit sicheren Radschnellwegen. Und keine andere Lan-
desregierung hat bisher mehr in den Straßenbau inve-
stiert. Der Schwerpunkt liegt dabei ganz klar auf dem
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Erhalt und der dringend notwendigen Sanierung von Stra-
ßen. Warum ist die Verkehrswende so schwierig? Langfri-
stig gewachsene Gewohnheiten bestimmen nicht nur das
Verhalten der meisten Menschen, sondern sie bremsen
auch Veränderungen: Wenn Buslinien nur zu einem gerin-
gen Teil ausgelastet sind, lohnt sich eine engere Taktung
nicht. Wenn Verbindungen lückenhaft sind, brauchen die
Menschen weiterhin ihr Auto, so beißt sich die Katze in
den Schwanz. Es braucht langfristige Überzeugungsar-
beit und immer mehr attraktive Angebote, um eine Ände-
rung der Gewohnheiten zu erreichen. Diese zu finanzieren
ist nicht nur die schwere Aufgabe des Landes, sondern
auch der Kommunen. Der grüne Landtagsabgeordnete Uli
Sckerl betont: „Die Umfrage bestätigt uns in der Notwen-
digkeit, über Stuttgart 21 hinaus zu denken, die schlimm-
sten Engpässe zu beseitigen und den Bahnknoten Stutt-
gart leistungsfähig für die Zukunft zu machen. Sonst
werden wir in 2030 nicht doppelt so viele Fahrgäste haben
können. Die Mobilität der Zukunft wird eine andere sein
als heute, denn Megatrends wie Elektrifizierung, Automa-
tisierung und Digitalisierung werden auch an Baden-Würt-
temberg nicht vorbeigehen. Die Mobilitätswende ist eine
Daueraufgabe – und das Bohren dicker Bretter. Wir wollen
es den Menschen leichtmachen, das Auto stehen zu las-
sen und auf Bus und Bahn umzusteigen. Deshalb arbeiten
wir konsequent weiter an einem gut ausgebauten, siche-
ren, zuverlässigen und günstigen Öffentlichen Nahverkehr
sowie an einem ganztägigen Stundentakt im ganzen Land
als verlässliches Mindestange-bot.“ (US/WH)
Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / 
Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377 
E-Mail: walterheilmann@aol.com / Angela Stelling, 
E-Mail: stelling_angela@web.de 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Kriterien für die Haushaltsplanung im Wettbewerb der
Krisen
2021 werden die gesellschaftlichen Folgen der Weltge-
sundheitskrise noch sichtbarer werden als sie es heute
schon sind. Diese werden sich auch auf die Haushaltspla-
nungen auf allen Ebenen unseres Gemeinwesens nieder-
schlagen. Im Mitteilungsblatt ist das bereits von verschie-
den Autoren ausführlich beschrieben worden. Umso
wichtiger ist es, dass die Verantwortlichen bei den kom-
menden Haushaltsberatungen einen klaren Blick für die
Prioritäten haben. Im Schatten der Gesundheitskrise ent-
wickelt sich die Klimakrise rasant weiter. Im Gegensatz zur
Gesundheitskrise gibt es bei der Klimakrise keine kurzfri-
stige Hoffnung auf Lösungen. Hier besteht die einzige
Perspektive in einem konsequenten, auf lange Frist ange-
legten Umsteuern unserer Produktions- und Lebens-
weise. Beide Krisen verbinden sich, wenn es um die Kri-
terien für die Planung der Investivhaushalte für die
kommenden Jahre geht. Das gilt für den Bund im Großen
genauso wie für die Gemeinden im Kleinen. Das Hauptkri-
terium sollte bei den Beratungen des Gemeinderates des-
halb sein, wie und wo man die knappen Ressourcen dafür

einsetzten kann, den Ausstieg aus der CO2 Gesellschaft
und den Einstieg in ein nachhaltiges Wirtschaften, das
diesen Namen auch verdient, zu fördern. Um nur drei Bei-
spiele zu nennen: 1. Förderung des Rad- und Fußgänger-
verkehrs statt Investition in Straßen, 2. Investition in
Photovoltaik, und 3. vermeiden, dass man aus finanzieller
Not genau das befördert, was die Klimakrise weiter
antreibt, z.B. weitere Flächenversiegelung. Derzeit liegt
ein Haushaltsentwurf der Verwaltung vor, in dem von
Zukunftsperspektiven nicht viel zu sehen ist. Es ist die
Aufgabe unserer Gemeindevertreter*innen, im Wettbe-
werb der Krisen einen zukunftsweisenden Haushalt zu
verabschieden. Ohne eine klare ökologische Perspektive
ist eine ökonomische nicht mehr zu haben. LR
Nächstes Treffen: 
Freitag den 11.12.2020, 19.00 Uhr online über Skype. Wer
teilnehmen möchte, sollte sich an Walter Heilmann (wal-
terheilmann@aol.com) wenden zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: 
Anne Heitz, Telefon: 06203/890317, E-Mail:
anne_cheitz@web.de / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402, E-Mail: hoffmann.edingen@gmail.com /
Birgit Jänicke, E-Mail: birgit@jaenicke.me / Rolf Stahl,
Telefon:  06203/85416, E-Mail: stahlrlf@aol.com 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Dastan Jasim folgt auf Marion Miltz-Savidis 
Mit Zustimmung des Gemeinderats wird an diesem Mitt-
woch unser Fraktionsmitglied Marion Miltz-Savidis nach
20 Monaten der ehrenamtlichen Tätigkeit als Gemeinde-
rätin aus dem Gremium ausscheiden. Durch eine uner-
wartet eingetretene berufliche Veränderung des Ehe-
manns war die Fürsorge für die kleine Tochter von Marion
nur noch schwer mit den vielfältigen Aufgaben eines
Gemeinderatsmitglieds vereinbar. In ihrem Rücktrittsge-
such hob Marion Miltz-Savidis das gute menschliche Mit-
einander im Gemeinderat über alle Fraktionen hinweg her-
vor, weshalb ihr die Arbeit im Gemeinderat viel Spaß
gemacht habe. Dennoch sei die jetzige Entscheidung
unvermeidlich, um die Fürsorgepflicht für die Familie zu
erfüllen.  Als Fraktionsvorsitzender bedanke ich mich auch
im Namen des gesamten Ortsverbands der Linken in
Edingen-Neckarhausen für die hervorragende Arbeit, die
Marion in den zurückliegenden beiden Jahren für unsere
Gemeinde geleistet hat, sowie auch für die exzellent gute
Zusammenarbeit. Wer neu in ein Gremium wie einen
Gemeinderat eintritt, muss sich in ein breites Spektrum
neuer Themen einarbeiten, mit denen man bislang –
zumindest in dieser Detailtiefe – noch nichts zu tun hatte.
Das hat Marion Miltz-Savidis in sehr guter Weise
geschafft. Ihre Anträge und Initiativen waren stets eine
Bereicherung. Zuletzt hat sich Marion noch für die rasche
Anschaffung von Luftreinigungsanlagen aus Corona-
Schutzgründen für unsere Schulen eingesetzt. Da dies in
unserer Gemeinde nicht rasch umsetzbar zu sein scheint
(auch angesichts der angespannten finanziellen Lage),
habe ich nun in meiner Eigenschaft als Fraktionsvorsit-
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zender der Linken im Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises
einen Antrag gestellt, der Landkreis möge die Gemeinden
und ihre Schulen bei der unverzüglichen Anschaffung der
Geräte unterstützen. Über den Antrag wird bereits bei der
Kreistagssitzung am 15.12.2020 in Sinsheim abgestimmt.
Für Marion Miltz-Savidis rückt Dastan Jasim für die Linke
in den Gemeinderat nach, entsprechend der Stimmenver-
teilung bei der letzten Gemeinderatswahl. Sie wird mit 27
Jahren das jüngste Mitglied des Gemeinderats sein – und
auch die einzige Politikwissenschaftlerin im Gemeinderat;
das entsprechende Studium hat sie im vergangenen Jahr
abgeschlossen. Die Familie von Dastan kam 1985 als kur-
dische Flüchtlingsfamilie aus dem Irak nach Edingen-
Neckarhausen. Ich bin überzeugt: Es ist eine große Berei-
cherung für einen Gemeinderat, ein Mitglied mit einem
solchen Erfahrungshintergrund zu haben, und ich freue
mich auf die Zusammenarbeit mit Dastan Jasim. Eine wei-
tere wichtige Personalie gibt es zu berichten: Beim Lan-
desparteitag der Linken am 05.12.2020 in Leinfelden-
Echterdingen wurde ein Mitglied unseres Kreisverbands
zur Spitzenkandidatin der Linken für ganz Baden-Würt-
temberg bei der bevorstehenden Landtagswahl gewählt:
die Heidelberger Stadträtin Sahra Mirow. Wir werden sie
auch zu einem Wahlkampfauftritt nach Edingen-Neckar-
hausen einladen. (EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de

Saisonal und regional: Auch ohne Erdbeeren aus Süd-
afrika lässt es sich lecker, vielfältig und gesund über
den Winter kommen!
Der BUND gibt, ob in Broschüren, in Workshops oder im
Internet, regelmäßig Tipps zum umwelt- und klimabewus-
sten Leben, Einkaufen und Konsumieren. Vieles ist längst
bekannt. Etwa, dass sich zuhause beim Heizen allein
schon durch ein, zwei Grad weniger Raumtemperatur eine
Menge Energie und Geld sparen lässt. Oder dass es aus
vielerlei Gründen unklug und global wenig verantwor-
tungsbewusst ist, sich ständig neue Billig-Klamotten zu
kaufen, respektive per Paketdienst ins Haus bringen zu
lassen, und „zum Ausgleich“, sprich um Platz im Schrank
zu schaffen, laufend als Ballast empfundene Textilien in
einen der vielen Altkleidercontainer zu kippen. Noch jede
Menge andere Alltagsbereiche wären hier zu nennen;
doch sollen und wollen wir im Mitteilungsblatt ja möglichst
unter lokalem Bezug schreiben. Daher hier der ganz orts-
verwurzelte Appell: Kauft in den hiesigen Geschäften,
steigt nicht wegen Allem immer gleich ins Auto, und ab in
den Supermarkt! Und kauft gerade bei den Lebensmitteln
möglichst viele Produkte, die in Edingen-Neckarhausen
oder zumindest in der Region erzeugt wurden und die in
unseren vom Wechsel der Jahreszeiten geprägten Breiten
jetzt Saison haben. So etwa beim Obst, bei den Säften,
oder auch beim Wintergemüse, das eine reiche Vielfalt
bietet, mit unzähligen leckeren Gerichten. Kauft in den
Bauernläden (nebst Automaten als Rund-um-die-Uhr-

Angebot), in den Obst-, Gemüse- und Blumengeschäften
oder auch beim Nahversorger im „lokalen Regal“. Das
spart Energie, C02-Ausstoß und Transportwege und min-
dert damit in der Summe das Verkehrs-Chaos auf unseren
Straßen. Zudem stärkt es die örtlichen Betriebe und
sichert die lokale Angebotsvielfalt in Edingen-Neckarhau-
sen. Last but not least vermitteln wir so unseren Kindern
und Enkeln, dass in der Natur und damit auch im natür-
lichen Nahrungsangebot Alles und Jedes seine Zeit hat.
Und dass es nicht das ganze Jahr über immer Alles geben
muss, jetzt und sofort, absolut makellos, auf Styropor und
in Plastik eingeschweißt oder ähnlich aufwendig wegwerf-
verpackt – und dann wenn´s geht noch möglichst billig.
(SKV) 
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Weihnachtsbäume aus Ökoanbau oder heimischen
Wäldern kaufen
Auch beim Kauf ihres Weihnachtsbaumes achten zuneh-
mend mehr Menschen auf Nachhaltigkeit und Umweltver-
träglichkeit. Der Anteil der klimaschädlich über lange
Strecken aus Dänemark oder anderen Nachbarländern
importierten Bäumen ist in den vergangenen Jahren nach
und nach zurückgegangen. Von den rund 30 Millionen in
Deutschland verkauften Weihnachtsbäumen kommen gut
90 Prozent auch aus Deutschland. Und die Verkaufsstel-
len für ökologisch zertifizierte Christbäume nehmen von
Jahr zu Jahr zu. Allerdings kommen auch heute noch die
meisten Bäume aus eigens angelegten Weihnachtsbaum-
kulturen. Auf diesen Plantagen wird in der Regel kräftig
gespritzt und gedüngt: Insektizide gegen Rüsselkäfer und
Läuse, Herbizide gegen konkurrierendes Gewächs und
Mineraldünger für einen gleichmäßigen Wuchs und für
eine intensive Grün- und Blaufärbung der Nadeln. Wer
dem entgehen möchte, kann sich bei nahe gelegenen
Forstrevieren nach Bäumen aus Durchforstungsmaßnah-
men erkundigen, die ohnehin gefällt werden müssen. Ein
Baum direkt aus dem Wald ist unbehandelt und kann
daher auch während der Feiertage die Raumluft nicht
durch ausgedünstete Pestizide belasten. Es ist jedoch
darauf zu achten, nicht zu lange Transportwege zurückzu-
legen. Denn die Umweltbilanz eines Baums, den man
extra mit dem Auto aus einem zwanzig Kilometer entfern-
ten Wald holt, fällt deutlich negativ aus. Daher kommt für
uns in Edingen Neckarhausen doch eher der Kauf eines
Öko-Baumes bei einer regionalen Verkaufsstelle in Frage.
Im ökologischen Weihnachtsbaumanbau werden die zur
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Neupflanzung vorgesehenen Flächen mechanisch von
Aufwuchs befreit. Schafe halten die Gräser zwischen den
Bäumchen kurz und sorgen mit ihren Ausscheidungen
sogar für zusätzliche Düngung. Und weil im Biolandbau
keine Pestizide eingesetzt werden, überleben auch die
nützlichen Insekten, die in der Lage sind, einem Schäd-
lingsbefall wirksam etwas entgegen zu setzen (Quelle:
nabu.de). Auf den Seiten der Naturschutzorganisation
Robin Wood findet sich eine Übersicht mit Anbietern von
Öko-Weihnachtsbäumen, die regelmäßig aktualisiert wird:
https://www.robinwood.de/schwerpunkte/ökologische-
weihnachtsbäume. Da ist auch die eine oder andere Ver-
kaufsstelle in unserer Nähe dabei. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Vorschläge für die Verwendung der Fördergelder für
2020 sind gefragt  
Jeder Ökostromer-Haushalt wird, wie jedes Jahr, in Kürze
dazu aufgerufen, Vorschläge zu machen, an welches
gemeinnützige Projekt in unserer Gemeinde der Förder-
betrag gehen soll. Voraussetzung für eine Bewerbung
bzw. Vorschlag: Zusätzlich zur Gemeinnützigkeit muss
sich das Projekt entweder für den Klimaschutz, für 
Friedenserhaltung oder Armutsbekämpfung einsetzen.
Aber auch Vereine, Kirchengemeinden und besonders die
Gruppen der lokalen Agenda können an uns herantreten.
Gerne nehmen wir Ihren Vorschlag auf und erarbeiten
gemeinsam die Bewerbung. Mit einem Wechsel zu unse-
rem „Ökostrom Edingen-Neckarhausen“ unterstützen Sie
gemeinnützige Projekte in unserer Gemeinde und bringen
den Ausbau der erneuerbaren Energien voran, auch vor
Ort. Der Nebeneffekt: Der jährliche Förderbetrag steigt mit
jedem neuen Mitglied unserer Bürgerinitiative. Vielleicht
finden Sie über Weihnachten Zeit, darüber nachzudenken.
Unsere Preise brauchen sich vor den Preisen der großen
Konzerne nicht zu „verstecken“. Gerne beantworten wir
Ihre Fragen. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Tel.: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Tel.:
06203-839075, Dietz Wacker, Tel.: 06203/85787
Homepage: www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Und nu?
Wir haben an dieser Stelle wiederholt ausgeführt, dass

sämtliche Corona-Schutzmaßnahmen auf einem Test
basieren, der ein paar RNA-Schnipsel auf der Schleimhaut
eines Menschen nachgewiesen hat. Der PCR-Test sagt
nicht, ob jemand gesund oder krank ist, ob jemand infek-
tiös ist oder nicht. Der Test ist auch gar nicht validiert, er
sagt nicht annähernd aus, was er vorgibt. Ein internatio-
nales Konsortium von Wissenschaftlern hat nun das von
Christian Drosten entwickelte Prüfverfahren für den PCR-
Test auf SARS-CoV-2, das weltweit genutzt wird, ad
absurdum geführt. Man kam zu dem Schluss, dass die
Tests als Mittel zur Diagnose völlig ungeeignet sind. Die
Studie der 22 Wissenschaftler (de.rt.com „Drosten-Papier
in der Kritik“ mit Bezug auf https://cormandrostenre-
view.com/report/) wurde vor etwa zwei Wochen veröffent-
licht. Reaktion der Politik: keine. Recherche und Publika-
tion der Mainstream-Medien: null. Selbst wenn jemand in
den vergangenen Monaten nur die offizielle Berichterstat-
tung konsumiert hat, muss er gemerkt haben, wie er
betrogen wird. Das fängt beim sog. R-Wert und seiner
Ermittlung an und reicht bis zum Umgang mit den Maß-
nahmen bei einer behaupteten Gefährlichkeit des Virus.
Da passt doch gar nichts zusammen. Und nu? Passiert
jetzt was? Eher nein. Oder erwarten Sie ernsthaft eine Ent-
schuldigung von WHO-, RKI- oder Politikseite? Ein „Ups,
das war nix“ von den Medien? Das Einzige, was den ver-
antwortlichen Politikern noch einfällt, sind noch härtere
Maßnahmen um die grundlegend falsche Herangehens-
weise zu kaschieren. (AW)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de 

Liebe Mitglieder!
Auch wenn die momentanen Corona Maßnahmen das
Vereinsleben faktisch zum Erliegen gebracht haben und
bis auf weiteres keine Feiern, Treffen und Aktivitäten mög-
lich sind, laufen im VdK, trotz allem, hinter den Kulissen
die Beratungen und die Unterstützung von Mitgliedern
und Nicht-Mitgliedern in Fragen das Sozialrecht betref-
fend weiter! Also melden Sie sich bei uns, wenn Sie Bera-
tungsbedarf haben, wir sagen Ihnen welche Stellen Ihnen
weiterhelfen können! Ebenfalls sind unsere Aufrufe an
unsere Mitglieder sich bei Interesse an der Vorstandsar-
beit bei uns zu melden, da aus Alters-und Gesundheits-
gründen einige Veränderungen in der Vorstandschaft
bevorstehen, schon auf positive Resonanz gestoßen, was
uns außerordentlich freut. Wir werden Sie zur gegebenen
Zeit an dieser Stelle über die Veränderungen informieren.
Gesucht werden aber noch weiterhin zwei Beisitzer! Also

KULTUR & SPORT
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